
Anlage 4 

Formblatt zur Datenerhebung 
nach § 5 Abs. I des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes 

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem 
Gesetzg ebungsverfah  re  n beteiligt hat, ist nach dem Thüringer  
Befell  igte n transpa renzdoku mentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend 
erbetenen Angaben — soweit für sie zutreffend — zu machen. 

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende 
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation 
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des 
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen. 

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden! 

Zu Welchen Gesetzentwürfen haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel der Gesetzentwürfe)? 

Viertes Gesetz zur Änderung des Thüringer Waldgesetzes 
Gesetzentwurf der Parlamentarische Gruppe der FDP • 
- Drucksache 7/6811 - 

1. 

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer 
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene 
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des 
öffentlichen Rechts)? 
(§ 6 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThOrBeteltdokG; Hinweis: Wenn nein, dann  welter  mit Frage 2. Wenn la, dann weiter mit Frage 3.) 

Name Organisationsform 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
Landesverband Thüringen e.V. 

e. V. 

Geschäfts- oder Dienstadresse 

Straße, Hausnummer (oder Postfach) Lindenhof 3 

Postleitzahl, Ort 99998 Mühlhausen/OT Seebach 



Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBeteildokG) 

Name Vorname 

Geschäfts- oder Dienstadresse 0 Wohnadresse 

(Hinwels; Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse 
wird in keinem Fall veröffentlicht) 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort 

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit? 

( 6 Abs. 1 Nr. 3 ThürBeteildokG) 

Anerkannter Naturschutzverband nach § 63 BNatSchG, welcher sich für den Schutz, die 
Erhaltung und Wiederherstellung der natürlichen Lebensräume, die Artenvielfalt und natur-
verträgliche nachhaltige Nutzung des heimischen Waldes als hervorragenden Bestandteil unserer 
Lebensgrundlagen einsetzt. 

. 

Haben Sie in ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher 

0 befütwortet, 
0 abgelehnt,  
le ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt? 

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum 

Gesetzgebungsverfahren zusammen! 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG) 

Waldflächen für die Erzeugung von Winderenergie auszuweisen, sollte ausschließlich als letzte Lösungsmöglichkeit in 
Betracht gezogen werden, sofern es regional keine dafür geeigneten Alternativen im Offenland gibt. Hierbei ist eine 
einzelfallweise Prüfung unter Einbezug betroffener Behörden unumgänglich. Lebensräume besonders geschützter und 
gefährdeter Tier- und Pflanzenarten dürfen nicht beeinträchtigt werden. Schutzgebiete sowie alte Waldstandorte sind 
als Flächen für die Erzeugung von Windenergie auszuschließen. Auch Wälder in Siedlungsnähe, die für diese 
besondere Klimaschutzfunktionen erfüllen, sind für den Bau von Windkraftanlagen ungeeignet. Mögliche Standorte für 
Windkraftanlagen im Wald sehen wir primär im unmittelbaren Umfeld bestehender Industrie- und Gewerbegebiete 
sowie in direkter Lage zum öffentlichen Verkehrswegenetz. Die zusätzliche Fällung von Bäumen lehnen wir ab. Es 
kommen ausschließlich Kalamitätsflächen infrage. 
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5.  
Wurden Sie vorn Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben 
einzureichen? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteitdokG) 

XI ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) 0 nein 

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert? 

• 

In welcher Form haben Sie sich geäußert? 

IK per E-Mail 

O per Brief 

6.  
Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen 
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt? 
(§ 5 Abs. 1 Ni. 6 TbürEieteildokG) 

0 ja  le . nein  (welter  mit Frage 7) . 

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber! 

7.  
Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der 
Betelligtentransparenzdokumentation zu? 
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG) 

W ja 0 nein 

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. 
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss 
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen. 

Ort, Datum Unterschrift 

ZZ 

3 

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


